
Touristinformation
 Arnstadt: Tourist-Information: Markt 1, 99310 Arnstadt, Tel.: 03628 

602049, Fax: 03628 661847, information@arnstadt.de, www.arnstadt.de 
Öff nungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 18.00 Uhr, Sa 9.30 – 17.00 Uhr (Apr. – Okt.) 
und Sa 9.30 – 13.00 Uhr (Nov. – März)

 Drei Gleichen: Tourist-Information „Thüringer Burgenland Drei 
Gleichen“ (für die Gemeinden Drei Gleichen, Günthersleben-Wechmar 
und Amt Wachsenburg): Thomas-Müntzer-Straße 4, 99869 Drei Gleichen/
OT Mühlberg, Tel./Fax: 036256 22846, E-Mail: touristinfo-kulturscheune@
drei-gleichen.de, www.drei-gleichen.de • Öff nungszeiten: Mi – So 10 – 17 Uhr 
(Apr. – Okt.), Mi – So 10 – 16 Uhr (Nov. – März)

 Ohrdruf: Stadt- und Touristinformation (für die Orte Crawinkel, 
Gräfenhain, Luisenthal, Ohrdruf und Wölfi s): Marktplatz 1, 99885 Ohrdruf, 
Tel.: 03624 330210, Fax: 03624 313634, information@ohrdruf.de, 
www.ohrdruf.de • Öff nungszeiten: Mo: 9 –12 Uhr, Di 14 –16 Uhr, 
Do 9 –12 Uhr und 14 –17.30 Uhr, Fr 9 –11 Uhr

Sehenswertes entlang des Weges

 Bach-Stammort Wechmar: Bach-Stammhaus: Wohnhaus 

von Veit Bach mit Museum der Thüringer Spielleute und Instru-

mentenbauer · Öff nungszeiten: April – Sept.: Di/Do 10 –17 Uhr, 

Sa/So 13 –17 Uhr · Okt. – März: Di/Do: 10 –16 Uhr, So: 13 –17 Uhr • 

TIPP: Veit-Bach-Obermühle: mit Bohlenstube und funktions-

tüchtiger Mühlentechnik • Landhaus Studnitz: mit Rokokosaal 

und wechselnden Ausstellungen • Sankt Viti Kirche: eine der 

größten Dorfkirchen Thüringens mit Ratzmann-Orgel

 Wandersleben: Burg Gleichen: (Ersterwähnung 1034) 

größte der drei Burgen mit 105 m langem Mauerring und Berg-

fried (Aussichtsplattform & kleines Museum) · Öff nungszeiten: 

Apr. – Okt.: täglich Di – So 10 –18 Uhr · Nov. – März: geschlossen • 

TIPP: Menantes – Literaturgedenkstätte mit Dauerausstel-

lung über den Literaten Menantes (Christian Friedrich Hunold, 

1680 – 1721); einige seiner Texte wurden von J. S. Bach vertont

 Mühlberg: Mühlburg: (Ersterwähnung 704) mit begehbarem 

Burgturm (22 m) und kleinem Museum · Öff nungszeiten: 

März – Okt.: Mo – Fr 10 – 17 Uhr, Sa/So 10 – 18 Uhr · Nov. – Feb. nur 

Außengelände begehbar • TIPP: Sankt Lukas Kirche: mit baro-

cker Innenausstattung, Volkland-Orgel & kleiner Gedächtnis-Ka-

pelle für die Heilige Radegunde von Thüringen • Kultur scheune: 

mit Geo-Informationszentrum, Ausstellung & regionaler Tourist-

Information

 Holzhausen: Veste Wachsenburg: (Mitte 10. Jhd.) mit 

kleinem Burgmuseum, Hohenloheturm (1905), Burgkapelle & 

Burgbrunnen (93 m tief ), die Veste ist seit 2001 in Privatbesitz 

(Hotel & Restaurant) · Öff nungszeiten: Juni – Aug.: Di – Sa 11 – 20 Uhr, 

So 11 – 17 Uhr · Sept. – Mai: Mi – Sa 11 – 20 Uhr, So 11 – 17 Uhr • 

TIPP: 1. Deutsches Bratwurstmuseum: u. a. mit Dauerausstel-

lung zur Original Thüringer Bratwurst, Nachbildung Klosterküche 

& begehbarer Bratwurst • Otto-Knöpfer-Haus: mit Ausstel-

lungen von Werken des Thüringer Landschaftsmalers Otto Knöp-

fer & anderer Künstler • Holtzhaus: mit Mineralienausstellung

 Bachstadt Arnstadt: Bachkirche: Von 1703 – 1707 wirkte 

J. S. Bach als Organist der Kirche, die seit 1935 seinen Namen 

trägt · Öff nungszeiten: täglich 10 – 16 Uhr • Schlossmuseum 

Arnstadt: (1729 –1736 erbaut) mit der Miniaturwelt „Mon plaisir“, 

renommierter Bach-Ausstellung inkl. Dokumentationen über 

das städtische Musikleben im 17./18. Jhd.) · Öff nungszeiten: 

Di – So 9.30 –16.30 Uhr • TIPP: Liebfrauenkirche: gilt neben dem 

Naumburger Dom als bedeutendster Kirchenbau Mitteldeutsch-

lands im 13./14. Jhd. • Wasserschlossruine Neideck: Mitte des 

16. Jhd. erbaut, mit 65 m hohem Schlossturm, Schlossgarten und 

Miniaturen-Ausstellung

 Dornheim: Traukirche St. Bartholomäi: In dieser Kirche 

(1. Hälfte 15. Jhd. erbaut) heiratete J. S. Bach am 17. Oktober 1707 

seine Cousine (2. Grades) Maria Barbara Bach.

 Espenfeld & Gossel: Wehrkirche Sankt Crucis: (Mitte 

13. Jhd.) in Espenfeld und Steinkreuze in Gossel

 Crawinkel: Mühlsteinhauermuseum: mit Exponaten 

heimischer Gewerke sowie Sonderausstellung über den Salon-

wagen von Compiègne, in dem die Waff enstillstände zwischen 

Deutschland und Frankreich für beide Weltkriege unterzeichnet 

wurden (der Wagen wurde Ende des Zweiten Weltkrieges am 

Bahnhof Crawinkel zerstört) · Öff nungszeiten: auf Anfrage 

(Tel.: 03624 4089053) • TIPP: Thüringeti: große natürliche Weide-

landschaft, die ganzjährig von Rindern, Pferden, Schafen, Ziegen 

und Esel „bewirtschaftet“ wird

 Luisenthal: Stutzhäuser Brauereimuseum: Komplett erhal-

tene historische Brauerei (19. Jhd.) mit Museum und Gasthaus · 

Öff nungszeiten: Di – So 11 –17 Uhr • TIPP: Ruine Käfernburg: 

(14. Jhd.) mit 20 m hohem Bergfried • Ohratalsperre: Trinkwas-

sertalsperre, umgeben von Wander- und Radwegen

Kantate für Rad & Landschaft

www.tourismus-thueringer-wald.de

Die Bach-Rad-Erlebnisroute 
führt durch Orte und Landschaften, die die Kindheit und Jugend 

von Johann Sebastian Bach (1685 –1750) geprägt haben. Die Wur-

zeln der Thüringer Bachfamilie liegen in Wechmar. Ende des 16. 

Jahrhunderts kam Veit Bach, Johann Sebastians Ururgroßvater, in 

das kleine Dorf nahe Gotha. Hier begründete der Bäcker und Müller 

den großen Thüringer Zweig dieser Musikerdynastie. Als Neunjäh-

riger zog Johann Sebastian 1695 von Eisenach zu seinem großen 

Bruder nach Ohrdruf, wo er in den folgenden fünf Jahren das Ly-

zeum besuchte und das Orgelspiel erlernte. In Arnstadt erhielt 

Bach 1703 seine erste Anstellung als Organist an der Neuen Kirche 

(heutige Bachkirche) und im nahe gelegenen Dornheim heiratete 

er vier Jahre später seine Cousine Maria Barbara. Es sind aber nicht 

nur die „Bach-Orte“, die das Besondere und Reizvolle dieses Rad-

weges ausmachen. Es sind auch die Landschaften, die er verbindet. 

Die sanften Hügel des Thüringer Burgenlandes Drei Gleichen im 

Norden mit dem Tal der Gera im Osten und dem Nordhang des 

Thüringer Waldes im Süden. 

Mühlburg

Burg Gleichen

Veste Wachsenburg

Bachkirche Arnstadt

Thürengeti bei Crawinkel

Mühlsteinhauer-
museum Crawinkel

Brauereimuseum 
Luisenthal

 Bachstadt Ohrdruf: Turm der Sankt Michaeliskirche: 

Bei seinem älteren Bruder (ab 1690 Organist der Kirche) erlernte 

J. S. Bach hier das Orgelspiel; die Kirche wurde 1945 zerstört, nur 

der Turm mit kleiner Kapelle wurde wieder aufgebaut · Öff nungs-

zeiten: auf Anfrage (Tel.: 03524 313536) • TIPP: Technisches 

Denkmal Tobiashammer: funktionstüchtige Anlage eines um 

1480 erbauten Eisen-, Sichel- und Drahthammers, umgeben 

von großer Parkanlage mit Skulpturenpark • Barockgarten am 

Schloss Ehrenstein: 2013 angelegte Parkanlage 

 Schwabhausen: Kirche Sankt Trinitatis: mit Ratzmann-

Orgel und Flügelaltar, um 1490) • „Schwabhäuser Fundstätte“: 

Nachbau eines bandkeramischen Langhauses aus der Jungsteinzeit 

Traukirche Dornheim

Tobiashammer Ohrdruf

Sankt Michaeliskirche 
Ohrdruf

Bach-Stammhaus



THÜRINGEN

www.tourismus-thueringer-wald.de

IMPRESSUM

HERAUSGEBER:  Tourismusverband Thüringer Wald/Gothaer Land e. V.

Puschkinallee 7 • 99867 Gotha • Tel.: 03621 363111 • Fax: 03621 363113

info@tourismus-thueringer-wald.de • www.tourismus-thueringer-wald.de

AUFLAGE: 4. überarbeitete Ausgabe, Dezember 2015, 10.000 Exemplare

KARTEN: Ingenieurbüro und Verlag mr-kartographie, Müller & Richert GbR, Gotha

HERSTELLUNG: dmz – Druckmedienzentrum Gotha GmbH

FOTOS: Lutz Ebhardt, Uta Tittelbach-Helmrich, Tourismusverband Thüringer Wald/

Gothaer Land e. V. sowie von den in diesem Prospekt genannten Städten und Gemeinden 

Mit freundlicher Unterstützung der Landkreise Gotha und Ilmkreis

Der Herausgeber bedankt sich herzlich bei Wolfgang, Kiara und Moriz.

Bach-Rad-Erlebnisroute

 LÄNGE:  60 km, davon 54 km Rundradweg und 

6 km Abzweig Arnstadt – Dornheim – Arnstadt 

 WEGEBESCHAFFENHEIT:  überwiegend Bitumendecke, 

teilweise sandgeschlämmte Schotterdecke bzw. Waldweg

 HÖHENUNTERSCHIED:  ca. 250 – 500 m ü. NN

 SCHWIERIGKEITSGRAD:  leicht bis mittel

 ANBINDUNG AN ANDERE RADWEGE:  Radfernweg Thüringer 

Städtekette (225 km) – Einstieg: Mühlberg (Marktplatz), Wechmar 

(Bachstammhaus) • Apfelstädtradweg (27 km) – Einstieg: Schwab-

hausen („Am Steinig“/Kiesabbau) • Gera-Radweg (75 km) – 

Einstieg: Arnstadt (Wollmarkt)

 EMPFOHLENE PARKPLÄTZE ALS ROUTENEINSTIEG:  Wechmar: ge-

genüber Bach-Stammhaus • Mühlberg: Marktplatz, Kulturscheune, 

Sportplatz, Tankstelle • Holzhausen: unterhalb Veste Wachsenburg, 

am Gustav-Freytag-Weg • Arnstadt: Wollmarkt • Dornheim: Bach-

Traukirche • Crawinkel: Wanderparkplätze „Alte Gosseler Straße“, 

Hotel Falkenhorst • Ohr druf: Schloss Ehrenstein, Technisches 

Denkmal Tobiashammer

 AUSSICHTSPUNKTE:  Mühlberg: Mühlburg • Holzhausen: Veste 

Wachsenburg • Arnstadt: Alteburgturm (auf Alteburg), Neideck-

turm (Schlossgarten) • Ohrdruf: Wasserturm (auf Goldberg)

 RADSERVICE:  Arnstadt: Zobels Zweiradshop (Zimmerstraße 17, 

Tel.: 03628 602432); Zweirad Böttner (Längwitzer Straße 13, 

Tel.: 03628 602447) • Ohrdruf: Zweiradhaus Schelter (Lindenau-

straße 2, Tel.: 03624 402211) • Schwabhausen: Fahrrad-Schult 

(Gothaer Straße 26, Tel.: 036256 80613)

 ANREISE BAHN:  Arnstadt, Gotha (ca. 5 km bis Einstieg Wechmar), 

Haarhausen (ca. 2 km bis Einstieg Holzhausen)

II – 12   Anbindung an Ilmtal-Radweg (Stadtilm, 13 km)


